
Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei finden Sie heute für Ihre Argumentation Informationen zu erfolgreichen Klagen der
FDP-Bundestagsfraktion und einzelner liberaler Abgeordneter vor dem Bundesverfassungs-
gericht. Wie Sie der Auflistung entnehmen können, hat sich die FDP als Rechtsstaats- und
Bürgerrechtspartei stets für den Schutz der Grundrechte und der Verfassung eingesetzt. Die
heutige Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts, das die anlass- und verdachtslose
Vorratsdatenspeicherung zu Recht verworfen hat, beweist das erneut. Seit 1994 reichten
einzelne Abgeordnete oder die gesamte FDP-Bundestagsfraktion folgende erfolgreiche Kla-
gen in Karlsruhe ein:

 Juli 1994, "Adria-Urteil": Die FDP-Bundestagsfraktion klagt gegen die eigene
Bundesregierung, um den Parlamentsvorbehalt bei Bundeswehr-Einsätzen außerhalb
des NATO-Gebiets erstmals zu bekräftigen. Die Organklage hat Erfolg.

 März 2004, "Lauschangriff": Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Burkhard Hirsch
und Gerhart Baum legen in Karlsruhe erfolgreich Beschwerde ein gegen die von der
damaligen Bundesregierung durchgesetzte akustische Wohnraumüberwachung.

 Juni 2005 "Visa-Untersuchungsausschuss": Im Eilverfahren setzen Union und FDP in
Karlsruhe Minderheitenrechte im Visa-Untersuchungsausschuss gegen Entscheidun-
gen der rot-grünen Mehrheit durch.

 Februar 2006 "Luftsicherheitsgesetz": Liberale Politiker stoppen mit einem
Verfassungsurteil das Luftsicherheitsgesetz von SPD und Grünen.

 Februar 2008 "Online-Durchsuchung": U.a. Gerhart Baum legt erfolgreich
Verfassungsbeschwerde ein gegen ein Gesetz der Landesregierung Nordrhein-
Westfalen zur Online-Durchsuchungen.

 Mai 2008 "Awacs-Urteil": Die FDP-Bundestagsfraktion gewinnt die Organklage gegen
den 2003 von Rot-Grün beschlossenen AWACS-Einsatz der Bundeswehr in der Tür-
kei.

 März 2010 "Vorratsdatenspeicherung": Liberale Persönlichkeiten klagen erfolgreich
gegen die von CDU/CSU und SPD 2007 beschlossene Vorratsdatenspeicherung von
Telekommunikationsdaten.

Mit freundlichen Grüßen

Marc Jungnickel
Pressesprecher und Leiter der Pressestelle
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